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3. Kreisklasse Herren West

TuS Nenndorf III : TVV Neu Wulmstorf IV 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:15 Uhr

TuS Nenndorf III siegt knapp gegen TVV Neu Wulmstorf IV

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Sven Nielsson den Matchball für die
Gastgeber des TuS Nenndorf III im Punktspiel der 3. Kreisklasse Herren West verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam TVV Neu Wulmstorf IV, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:20)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Sven Nielsson, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:5.

Den Start machten die Doppel. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Pantelias /
Müller das Spiel gegen Scheuten / Belitz und gewannen in vier Sätzen. Ahrens / Nielsson
überzeugten im Doppel gegen Marschalek / Engel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes Nikosch Pantelias bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominic
Scheuten von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Ahrens seinem Gegner Manfred
Marschalek beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sven Nielsson nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In toller Verfassung präsentierte sich
Karsten Müller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Christian Belitz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Nenndorf
III und des TVV Neu Wulmstorf IV. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Nikosch Pantelias
gegen Manfred Marschalek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 5:11, 11:7, 13:11 nicht
verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Marschalek nun 9 Siege und 5 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Keine Chancen hatte wiederum Stefan Ahrens beim 3:
11, 11:13, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Dominic Scheuten. Die richtige Taktik hatte Sven
Nielsson wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Belitz ab dem ersten Ballwechsel.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Karsten Müller das Spiel gegen Finn Lukas Engel noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TuS Nenndorf III zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Nenndorf III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TVV Neu Wulmstorf IV geht es stattdessen am 30.11.2023 gegen den VfL
Jesteburg IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Nenndorf III

Doppel: Pantelias / Müller 1:0, Ahrens / Nielsson 1:0 
Einzel: N. Pantelias 1:1, S. Ahrens 1:1, S. Nielsson 2:0, K. Müller 0:2 

 TVV Neu Wulmstorf IV
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Doppel: Scheuten / Belitz 0:1, Marschalek / Engel 0:1 
Einzel: M. Marschalek 0:2, D. Scheuten 2:0, C. Belitz 1:1, F. Engel 1:1


